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Zahlen aus einer Geschichte heraushören 

 

Die Geschichte wird dem Kind vorgelesen und es soll sich gut merken, wo die 

Zahlen von 1 – 10 gefunden werden. Im Anschluss werden Fragen zur 

Geschichte gestellt. 
 

 

Max und das Zahlenabenteuer 
 

Eines Morgens wachte Max auf und entdeckte eine geheimnisvolle Karte auf 

seinem Tisch. Auf der Karte standen zwei Zahlen – die 7 war ganz groß, die 2 

ganz klein. Die anderen 8 Zahlen fehlten. Max war neugierig und beschloss, den 

Rest der Zahlen zu suchen. 

Zuerst lief er zum Fluss, wo die 4 auf einem Stein lag. Dann fand er die 9 auf 

einem bunten Ball, der im Wind schaukelte. Plötzlich hörte er ein Rascheln – es 

war die 1, die auf einem Ast saß und ihm zuwinkte. Weiter ging es in den Wald. 

Dort fand Max die 6 auf einem Pilz. Nicht weit entfernt lag die 3 auf einem 

großen Blatt. Als er den Hügel hinaufging, entdeckte er die 8 auf einem 

Baumstamm. Am Ende des Weges stand eine kleine Truhe, auf der die 10 

stand.  

Max öffnete die Truhe und fand darin viele bunte Bonbons. Die Zahlen hatten 

ihm geholfen, den Schatz zu finden! Max lachte und sagte: „Danke, Zahlen! Ihr 

seid die besten Freunde für jedes Abenteuer!“ Der Junge freute ich, dass er alle 

Zahlen gefunden hatte und von diesem Tag an liebte Max es, Zahlen zu 

sammeln. 
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Fragen zur Geschichte: 

 Welche Zahlen standen auf der geheimnisvollen Karte, die Max auf 

seinem Tisch fand? ( 7 und 2 ) 

 Welche der beiden war groß? ( 7 ) 

 Welche davon war klein? ( 2 ) 

 Welche Zahl lag auf einem Stein beim Fluss? ( 4 ) 

 Welche Zahl schaukelte auf einem bunten Ball im Wind? ( 9 ) 

 Welche Zahl saß auf einem Ast und winkte ihm zu? ( 1 ) 

 Welche Zahl fand Max auf einem Pilz? ( 6 ) 

 Welche Zahl lag auf einem großen Blatt? ( 3 ) 

 Welche Zahl entdeckte Max auf einem Baumstamm? ( 8 ) 

 Welche Zahl stand auf der Truhe? ( 10 ) 


